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Der Bierverbrauch im Oktober 1992 

Die Abnahme des Bierverbrauchs seit August ist im Oktober 

zunächst zum Stillstand gekommen. Der Ausstoß entsprach mit 

1,9 Mill.hl annähernd dem des Vormonats, war jedoch um 5,5 vH 

höher als vor Jahresfrist. 

Die Entwicklung in den einzelnen Ländern zeigt für Bayern 

(+ 1,6 vH) und Hessen (+ 3,0 vH) ein leichtes Ansteigen des 

Ausstoßes, In den anderen Ländern lagen dagegen die abgelas- 

senen Mengen sämtlich niedriger als im Vormonat. Der Rückgang 

in den für den Gewerbezweig wichtigen Ländern Nordrhein- 

v'/estfalen und Baden-Württemberg belief sich auf 1 ,8 vH bzw. 

2,6 vH. 

Der gegenüber dem Vormonat etwas niedrigere Ausstoß von 

Vollbier wurde zum Teil durch einen Mehrausstoß von 16- und 

mehrprozentigem Starkbier wettgemacht. 

Gegen Versteuerung wurden 1,8 Mill.hl in den freien Ver- 

kehr gesetzt. Von den steuerfrei abgegebenen Mengen entfielen 

44 560 hl auf Haustrunk. Die Lieferung an die Besatzungsstel- 

len gegen Devisen erreichte mit 5 902 hl und gegen DM mit 

34 478 hl insgesamt etwa die gleiche Höhe wie im September. 

Auch die Ausfuhr über die Zollgrenzen - einschl. West-Berlin - 

•lag mit 28 419 hl nur wenig höher. 

In West-Berlin ging der Ausstoß um 1,7 vH auf 59 681 hl 

zurück und entsprach damit dem Ergebnis vom Oktober 1951. 
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Der Bierverbrauch im Oktober 1952 

Die Abnahme des Bierverbrauchs seit August ist im Oktober 

zunächst zum Stillstand gekommen. Der Ausstoß entsprach mit 

1,9 Mill.hl annähernd dem des Vormonats, war jedoch um 5,5 vH 

höher als vor Jahresfrist. 

Die Entwicklung in den einzelnen Ländern zeigt für Bayern 

(+ 1,6 vH) und Hessen (+ 3,0 vH) ein leichtes Ansteigen des 

Ausstoßes. In den anderen Ländern lagen dagegen die abgelas- 

senen Mengen sämtlich niedriger als im Vormonat. Der Rückgang 

in den für den Gewerbezweig wichtigen Ländern Nordrhein- 

v/estfalen und Baden-Württemberg belief sich auf 1,8 vH bzw. 

2,6 vH. 

Der gegenüber dem Vormonat etwas niedrigere Ausstoß von 

Vollbier wurde zum Teil durch einen Mehrausstoß von 16- und 

mehrprozentigem Starkbier wettgemacht. 

Gegen Versteuerung wurden 1,8 Mill.hl in den freien Ver- 

kehr gesetzt. Von den steuerfrei abgegebenen Mengen entfielen 

44 560 hl auf Haustrunk. Die Lieferung an die Besatzungsstel- 

len gegen Devisen erreichte mit 5 902 hl und gegen DM mit 

34 478 hl insgesamt etwa die gleiche Höhe wie im September. 

Auch die Ausfuhr über die Zollgrenzen - einschl. West-Berlin - 

•lag mit 28 419 hl nur wenig höher. 

In West-Berlin ging der Ausstoß um 1,7 vH auf 59 681 hl 

zurück und entsprach damit dem Ergebnis vom Oktober 1951. 
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1) Einschi. Westsektoren von Berlin.- 2) Einschi. Lindau. 
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